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Kapitel 1 

 
Einleitung 

 

Der Einsatz der Online-Wahlhilfe smartvote bei den Wahlen vom 24. November 2024 
wurde durch die Stadt Burgdorf finanziert. Aufgrund dieses Engagements konnten die 
Dienstleistungen von smartvote den Parteien und den Wahlberechtigten zur Verfügung 
gestellt werden. Die Online-Wahlhilfe gelangte in Burgdorf zum ersten Mal zum Einsatz.  

Die Online-Wahlhilfe smartvote ist ein Projekt von Politools, einem nicht 
gewinnorientierten und politisch unabhängigen Verein mit Sitz in Bern. Das smartvote-
Projektteam setzt sich aus Expertinnen und Experten unterschiedlicher Fachrichtungen 
zusammen. Das Team steht für eine wissenschaftlich sorgfältige und qualitativ 
hochstehende Umsetzung der Online-Wahlhilfe.  

Smartvote erfüllt zudem die Qualitätsstandards der Lausanner Deklaration über Online-
Wahlhilfen von 2013 und arbeitet eng mit Schweizer Universitäten, Fachhochschulen und 
wissenschaftlichen Forschungsprojekten zusammen. Die Büros von smartvote befinden 
sich im Kompetenzzentrum für Public Management (KPM) der Universität Bern. Für den 
Betrieb der Website und die konkreten Inhalte im Zusammenhang mit bestimmten 
Wahlen ist jedoch allein der Verein Politools verantwortlich.  

Der vorliegende Bericht fasst die Eckwerte des Wahlhilfe-Projekts in der Stadt Burgdorf 
2024 zusammen. Er basiert auf Informationen aus den Datenbanken von smartvote sowie 
auf den offiziellen Wahlstatistiken 

https://www.smartvote.ch/de/home
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Kapitel 2 

 
Projektziele 

Die Online-Wahlhilfe smartvote bietet den Wählerinnen und Wählern eine auf 
Sachthemen ausgerichtete Orientierungshilfe und verfolgt damit das Ziel, dass die 
Wahlentscheidung auf einer verbesserten Informationsgrundlage getroffen werden 
kann.  

Gerade für junge Wählerinnen und Wähler oder für Wahlberechtigte, welche das 
politische Geschehen nicht täglich mitverfolgen, ist es nicht immer einfach, den Überblick 
über die politischen Positionen der Kandidierenden zu bewahren. Die Online-Wahlhilfe 
schafft diesbezüglich Transparenz und bietet den Wählerinnen und Wählern eine 
Möglichkeit, aus der Vielzahl von Listen und Kandidierenden diejenigen auszuwählen, 
die ihren politischen Präferenzen am besten entsprechen.  

In diesem Zusammenhang ist das Projektteam bemüht, im Rahmen der Ausarbeitung des 
Fragebogens darauf zu achten, dass dieser einen Fokus auf lokale und regionale Fragen 
aufweist und dass eine möglichst breite Abdeckung von Themenbereichen erreicht wird, 
welche für die betreffende Wahl von politischem Interesse sind.
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Kapitel 3 

 
Ablauf des Projektes 

Im November 2023 unterbreiteten die Betreiber der Online-Wahlhilfe smartvote der 
Stadt Burgdorf eine Offerte im Hinblick auf die Gesamterneuerungswahlen vom 24. 
November 2024. Im Februar 2024 erklärte sich die Stadt Burgdorf bereit, die anfallenden 
Kosten von CHF 11’000 zzgl. MWST für die Realisierung des Projekts (Basismodul A und 
Modul B mit Schlussbericht und zusätzlichen Datenanalysen) zu übernehmen.  

In der Folge bestand eine enge und gute Zusammenarbeit mit den Vertretern der Stadt 
Burgdorf sowie den lokalen Parteien. An der Informationsveranstaltung vom 13. März 
2024, organisiert durch die Stadt Burgdorf, konnten wir die Parteien persönlich über 
smartvote informieren. Anschliessend sammelte die Stadt Burgdorf in den folgenden 
Monaten Fragen- und Themenvorschläge von den Parteien und schickte uns diese für 
die Erarbeitung des smartvote-Fragebogens laufend zu. Aus Gründen der politischen 
Unabhängigkeit oblag die Erarbeitung der definitiven Fassung des Fragebogens jedoch 
allein den Wahlhilfe-Betreibern. Der Fragebogen wurde schliesslich Mitte September 
2024 den Parteien und der Stadt Burgdorf zur Durchsicht vorgelegt, bevor dann am 30. 
September 2024 allen Kandidierenden die Login-Daten zum smartvote-Benutzerkonto 
zugestellt wurden.  

Am 14. Oktober 2024 wurde die smartvote-Webseite für die Wahlberechtigten 
aufgeschaltet. Bis zum Wahltag am 24. November 2024 blieb somit genügend Zeit, um 
sich mit den Positionen der Kandidierenden und Parteien intensiv zu befassen.  

Zusätzlich erschien auf der Website von Nau.ch ein Artikel, der das Angebot der Online-
Wahlhilfe in Burgdorf erwähnte sowie ein Radio Beitrag auf Neo 1, welcher smartvote für 
Burgdorf erklärte.  

Rund eine Woche nach den Wahlen erhielten wir ein kritisches, konstruktives Feedback 
zur Frage « Soll die strikte Unterscheidung zwischen Rollen von Jungen und Mädchen an 
der Burgdorfer Solennität ("Solätte") aufgehoben werden (z.B. beim Tragen von 
Kleidung oder Beteiligung an Tanz/Spiel)? aus dem Fragebogen. In Absprache mit der 
Stadt konnte darauf geantwortet werden und alle involvierten Personen waren mit der 
Erklärung einverstanden und es konnte ein positives Fazit daraus gezogen werden. 
Ansonsten sind uns keine negativen Feedbacks auf den smartvote-Fragebogen und den 
Einsatz der Online-Wahlhilfe insgesamt bekannt. 

Der gesamte Projektablauf kann aus Sicht der smartvote-Betreiber daher als sehr 
zufriedenstellend bezeichnet werden.  

 
 
 

 
  

https://www.smartvote.ch/de/group/539/election/24_worb_exe/home
https://www.nau.ch/ort/burgdorf/burgdorf-fuhrt-smartvote-fur-die-gemeindewahlen-2024-ein-66846846
https://www.neo1.ch/artikel/in-burgdorf-werden-die-gemeindewahlen-erstmals-mit-der-online-wahlhilfe-smartvote-durchgefuehrt
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Kapitel 4 

 
Beteiligung der Kandidierenden 

Von den insgesamt 160 Kandidierenden bei der Wahl in den Stadtrat haben 132 ein smartvote Profil 
erstellt. Die Teilnahmequote beträgt somit gut 83 Prozent, was im Vergleich zu anderen Einsätzen 
der Wahlhilfe einen guten Wert darstellt. Alle gewählten Kandidierenden hatten ein smartvote 
Profil. 

Weitere Details finden sich in der Tabelle 1 

 
Tabelle 1: smartvote-Beteiligung der Kandidierenden bei den Stadtratswahlen nach Listen. 

 
Alle Kandidierende   Gewählte Kandidierende 

 

Partei Anzahl Teilnahme %  Anzah
l 

Teilnahme % 

        

Die Mitte/Parteilos 20 19 95  5 5 100 

Evangelische Volkspartei (EVP) 21 15 71  2 2 100 

FDP.Die Liberalen (FDP) 18 16 89  4 4 100 

Grüne Burgdorf 20 20 100  6 6 100 

Grünliberale (GLP) 20 20 100  4 4 100 

Schweizerische Volkspartei (SVP) 20 15 75  6 6 100 

Sozialdemokratische Partei (SP)/ JUSO 20 20    100  11 11 100 

Eidgenössisch-Demokratische Union 
(EDU) 

20 6 30  1 1 100 

König Jonas Lauwiner  1 1 100  1 1 100 

Bei den Gemeinderatswahlen 2024 haben 6 der 8 Kandidierenden bei smartvote 
teilgenommen, womit hier die Teilnahmequote 75 Prozent beträgt. 

Weitere Auswertungen zur Beteiligung der Kandidierenden finden sie unter Punkt 6.2  
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Kapitel 5 

Nutzung durch Wählerinnen und Wähler 

Insgesamt wurden bei den Gesamterneuerungswahlen in der Stadt Burgdorf 2'577 smartvote 
Wahlempfehlungen ausgestellt. Davon entfielen 1’954 auf den Stadtrat und 623 auf den 
Gemeinderat. 

Bei den Parlamentswahlen kamen auf 5‘643 Wahlteilnehmer/-innen 1’954 bei smartvote 
ausgestellte Wahlempfehlungen – dies würde unter den effektiven Wahlteilnehmer/-innen einer 
smartvote Nutzungsquote von knapp 35 Prozent entsprechen.  

Diese Zahl kann allerdings nur als ungefähre Richtschnur dienen, da diese Berechnung auch 
Mehrfachnutzerinnen und -nutzer beinhaltet. Die Forschung konnte im Rahmen von 
eidgenössischen Wahlen aufzeigen, dass im nationalen Kontext rund 20 Prozent der 
Wahlteilnehmer/-innen die Online-Wahlhilfe smartvote nutzen. Diese Zahl wird auch auf 
kommunaler Ebene regelmässig erreicht und dürfte in der Stadt Burgdorf aber ein Stück höher 
liegen, was sehr erfreulich ist, da in Burgdorf daher aussergewöhnlich viele smartvote genutzt 
haben. 

 

Kapitel 6 

Anhang: Detaillierte Auswertungen zur Gemeindeparlamentswahl 

6.1 Merkmale der Kandidierenden 
 
6.1.1 Alter 

Das Durchschnittsalter der Kandidierenden beträgt 43.5 Jahre.  

Das Durchschnittsalter der Gewählten beträgt knapp 47 Jahre. 

Abbildung 1: Altersverteilung der Kandidierenden 
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6.1.2 Geschlecht 

Abbildung 2: Verteilung der Kandidierenden nach Geschlecht 

 
Bei der Gemeinderatswahl haben 6 Männer und 2 Frauen mitgemacht.  

 
 
 

6.2 smartvote-Beteiligung der Kandidierenden 

Abbildung 3: Prozentuale smartvote-Teilnahme 
 

 
Bei der Gemeinderatswahl haben 6 von 8 Kandidierenden bei smartvote mitgemacht. Von den 
Gewählten sind es 4 von 6 Kandidierenden, die den Fragebogen ausgefüllt haben.  
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6.2.1 Kandidierende nach Partei 

 
Tabelle 3: Kandidierende nach Partei 

 
 

Alle Kandidierende   Gewählte Kandidierende 
 

Partei Anzahl Teilnahme %  Anzahl Teilnahme % 

        

Mitte 18 17 94  5 5 100 

FDP 18 16 89  4 4 100 
SVP 20 15 75  6 6 100 
SP 15 15 100  9 9 100 

Grüne 20 20 100  6 6 100 
GLP 20 20 100  4 4 100 

EVP 21 15 71  2 2 100 
EDU 20 6 30  1 1 100 
JUSO 5 5 100  2 2 100 

König Jonas Lauwiner 1 1 100  1 1  100 
Parteilos 2 2 100  0 0 100 
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6.3 Smartspider-Grafiken der Parteien (Visualisierung politisches Profil) 
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6.4 Antwortprofile (aller Kandidierenden mit smartvote-Profil) 
 
Die nachfolgenden Grafiken visualisieren für jede smartvote-Frage die Antwortverteilung der 
Kandidierenden nach Parteien. Bei Bedarf und nach Absprache mit den Projektverantwortlichen 
können weitere Datenanalysen zur Verfügung gestellt werden. 
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6.5 Antwortprofile (Gewählte mit smartvote-Profil) 
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